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Alexandra Helmig, 1975 in Düsseldorf geboren, studierte  
Kreatives Schreiben an der LMU in München und Schauspiel  
in Hamburg. Sie schreibt Theaterstücke, Drehbücher,  
Prosa und Songtexte. Als Sängerin und Musikerin arbeitet  
sie international unter dem Künstlernamen Ada Morghe.  
Ihre Werke wurden in zahlreiche Sprachen übersetzt und  
vielfach ausgezeichnet. Ihr Bilderbuch »Der Stein und  
das Meer« war 2021 für den Deutschen Jugendliteraturpreis  
nominiert. Sie lebt in München und London.

Valeria Docampo findet die Inspiration für ihre Illustrationen  
im Alltag. Geboren wurde sie in Buenos Aires, Argentinien,  
wo sie auch ihr Diplom in Grafikdesign machte. Seit 2003 widmet  
sie sich ganz der Illustration von Kinderbüchern.



Alva wohnt auf einer Insel mitten im See.



An manchen Tagen kann sie in der Ferne  
die Häuser der Stadt erkennen. 
Manchmal sieht sie sogar Menschen darin. 
Obwohl sie noch nie einem von ihnen begegnet ist,  
mag sie die Menschen sehr. 
Denn sie kennt ihre Vergangenheit. 



Jeden Morgen landen  
die unterschiedlichsten Erinnerungen  
auf Alvas Insel. 

ein Regentropfen 
auf der Nasenspitze 

der erste Kuss

Nachmittage mit  

Gummischlangen  

die Kirsch-Sahne-Torte 
am Sonntag





   Alva lebt allein auf einer Insel. 
               Jeden Tag kommen bei ihr Erinnerungen an, 
    um die sie sich kümmert. Sie putzt und poliert sie,   
damit sie nicht verblassen. Doch eines Tages ist etwas anders.  
      Haben die Menschen etwa das Erinnern verlernt?            
                  Alva macht sich auf den Weg in die Stadt  
   und hört dort herzergreifende Geschichten 
              von unwiderstehlichen Kirsch-Sahne-Torten, 
         ersten Küssen und Gummischlangen …

 
Ein poetisches Bilderbuch 

über die Wichtigkeit der Erinnerungen 
und wie diese uns zu dem machen, 

was wir sind.
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